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● Leitbildprozess – warum hat sich das Bildungsnetz Anfang 2022
auf den Weg gemacht

Das Bildungsnetz Breisgau-Hochschwarzwald ist seit mehr als 10 Jahren aktiv. 
In dieser Zeit gab es eine Vielzahl an Veränderungen und Entwicklungen vor 
Ort. 2020 hat sich die administrative Zuordnung des Bildungsnet zes in der 
Kreisverwaltung verändert. Dies war ein Ergebnis des Agenda-Prozesses im 
Landratsamt, dass von der Kienbaum Consultants International GmbH durchge-
führt wurde. Damit einher gingen personelle und thematische Veränderungen. 
Neben diesen, aber auch den stets wachsenden gesellschaftlichen Herausforde-
rungen, war ein Leitbildprozess die schlüssige Antwort. Der Klärungsprozess 
umfasste die Zusammenarbeit, Angliederung, Aufgaben und Handlungsfelder - 
kein Thema blieb unberührt. Es ist ein Prozess der stark nach Innen wirkt, in 
zweiter Instanz aber auch nach außen wirken soll. 

● Allgemeines zum Landesprogramm Bildungsregionen – eine
Einordnung

Seit 2010 gehört der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald zu den Bildungsregi-
onen Baden-Württemberg. Kernstück einer Bildungsregion ist ein aktives 
Netzwerk zwischen Institutionen der Kindertagesbetreuung, Schulen, Mitwirken-
de aus der Wirtschaft, gesellschaftlichen Organisationen, Trägern der Weiterbil-
dung, Einrichtungen der außerschulischen Jugendarbeit, Jugendhilfe und 
weiteren relevanten Akteurinnen und Akteure. Jede einzelne Bildungsregion 
bildet somit ein Netzwerk von Bildungsakteurinnen und Bildungsakteuren, die 
als Verantwortungsgemeinschaft nach dem Motto „Nicht in Zuständigkeiten, 
sondern in Verantwortlichkeiten denken und handeln“ gemeinsam agieren. 
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Die Bildungsregionen in Baden-Württemberg haben sich seit ihrer Institutionali-
sierung zu einer Erfolgsgeschichte entwickelt. „Kein Akteur alleine kann für gute 
Bildung sorgen und die Herausforderungen bewältigen. Dies kann nur durch 
eine systematische und strukturell verankerte Zusammenarbeit vor Ort gelingen, 
welche die jeweiligen regionalen Bedürfnisse und Bedingungen berücksichtigt“, 
so die ehemalige Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann anlässlich der  
10-jährigen Jubiläumsveranstaltung der Bildungsregionen am 26. November
2019 (Kultusministerium, 2019).

„Gemeinsames Ziel der Bildungsregionen ist es daher, durch eine zielgerichtete 
Kooperation und Koordination vor Ort bestmögliche Bildungs- und Teilhabechan-
cen von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen zu schaffen. Denn eine 
Bildungsbiografie ist vor allem erfolgreich, wenn keine Bruchstellen entstehen 
– weder zwischen den Akteuren, die zeitgleich am Bildungserfolg arbeiten noch
zwischen denen, die nacheinander mit den Kindern und Jugendlichen im
direkten Kontakt stehen“ (Kultusministerium, 2019).
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Zentrale Strukturelemente der Bildungsregionen

Regierungspräsidium Stadt- bzw. Landkreis

Staatliches Schulamt

Regionale Steuergruppe
Ziele, Leitbild, Schwerpunkte, Gesamtverantwortung, Ressourcen

Kooperations- und Beteiligungssettings
(thematische Arbeitsgruppen und Netzwerke, Bildungsbeirat, -konferenz, -forum etc.)

Regionales Bildungsbüro
Koordination, Kooperation, Konzepte, Gesicht der Bildungsregion

Abbildung Zentrale Strukturelemente der Bildungsregionen (aus IBBW Institut für Bildungsanalyse Baden-Württemberg, Blick in die Bildungsregionen – 
Zusammenfassung und Auswertung zum Erfahrungs- und Sachstandsbericht, Stuttgart 2019)
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In regionalen Bildungsbüros wird diese Netzwerkarbeit initiiert, koordiniert und in 
Form konkreter Maßnahmen umgesetzt. Das Land Baden-Württemberg unter-
stützt die Bildungsregionen hierbei jährlich mit jeweils 45.000€. Eine regionale 
Steuerungsgruppe, welcher unter anderem vertretende Positionen aus der 
Kommunalverwaltung und der Schulaufsicht angehören agiert strategisch und 
setzt jährliche Themenschwerpunkte und Ziele fest.  

Die relative Gestaltungsfreiheit bei der konkreten Umsetzung des Programms 
vor Ort ermöglicht eine sehr spezifische, an die jeweilige regionale Situation und 
die regionalen Bedarfe angepasste Umsetzung und Ausgestaltung des Pro-
gramms. 

Bildungsnetz Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

● Vision
Unsere Vision ist eine vernetzte und lebendige Bildungslandschaft, die Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen vielfältige Bildungsangebote bietet und 
so Bildungsungerechtigkeit entgegenwirkt.  

Wir stehen für innovative Projekte, eine effiziente Umsetzung und zukunftssi-
chernde Bildungsarbeit!

Wir sind eine lernende, kreative Ideenschmiede und planen gemeinsam mit 
anderen Bildungsakteurinnen und Bildungsakteuren richtungsweisende Innovati-
onsprojekte und fördern mit Netzwerken die Bildungslandschaft Breisgau-Hoch-
schwarzwald.

● Mission
Eingebunden in das Landesprogramm Bildungsregionen gehen wir beim  
Bildungsnetz Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald auf die Gegebenheiten des 
ländlichen Landkreises mit seiner unterschiedlichen Infrastruktur, dezentralen 
Angeboten und regionalen Besonderheiten ein.

Das Bildungsnetz stellt die Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen in den Mittelpunkt und verzahnt seine 
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Arbeit mit bereits im Landkreis bestehenden Projekten, Institutionen und  
Bildungsakteurinnen und Bildungsakteuren. Die Vernetzung und zielgerichtete 
Kooperation innerhalb der Bildungslandschaft ist neben der bedarfsorientierten 
Projektförderung, –planung und Umsetzung Schwerpunkt unserer Arbeit und 
Grundlage, um mit anderen Agierenden vorhandene Potentiale effizient zu 
bündeln sowie neue Ressourcen zu erschließen und zu aktivieren. 

● Leitlinien
Wir verstehen unter Bildung die Förderung der Eigenständigkeit und Selbstbe-
stimmung eines Menschen. Soziale, personelle, kulturelle und instrumentelle 
Kompetenzen gehören zum erweiterten Bildungsbegriff und vervollständigen/
konkretisieren unser Bildungsverständnis. Eine ganzheitliche Bildung ist der 
Schlüssel für gesellschaftliche Teilhabe und wesentliche Voraussetzung für 
Wohlstand und wirtschaftlichen als auch humanitären Fortschritt.

Wir handeln stets sozial-, netzwerk-, bedarfs- und projektorientiert. Eigenverant-
wortlichkeit, Anerkennung und Motivation prägen unser Handeln. Wir kommuni-
zieren respektvoll und offen. 

Wir sehen ressort- und disziplinübergreifendes Handeln als Grundvoraussetzung 
für gelingende Bildungsarbeit. Die Zusammenarbeit mit anderen Bildungsakteu-
rinnen und Bildungsakteuren, Bildungseinrichtungen und die Bündelung vorhan-
dener Ressourcen bestimmen unsere Arbeit. 

Wir setzen uns ein für: Bildungsgerechtigkeit, Chancengleichheit, Teilhabe und 
Partizipation sowie eine vielfältig vernetzte Bildungslandschaft im Landkreis.

● Handlungsfelder
Kernaufgabe des Bildungsnetzes ist die Förderung und Mitgestaltung der 
Bildungslandschaft des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald. Neben unser 
Aufgabe als Netzwerk-, Koordinierungs-, und Servicestelle liegt unser Fokus als 
Ideenschmiede auf dem Initiieren und Realisieren von Bildungsprojekten. Die 
projektorientierte Förderung von gelingenden Bildungsübergängen und Verzah-
nung von Bildungsakteurinnen und Bildungsakteuren sowie Bildungseinrichtun-
gen für Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen ist Schwerpunkt 
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unserer Arbeit und basiert auf bedarfsorientierter Planung. Die Tätigkeitsberei-
che des Bildungsnetzes orientieren sich dahingehend allzeit an der Bildungsbio-
grafie und reichen von der frühkindlichen Bildung über die schulische und 
außerschulische Bildung bis zur Jugendarbeit. 

Unsere Arbeitsschwerpunkte:
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• bedarfsorientierte Planungsprozesse
• Informationen über das regionale Bildungsangebot
• Sprachbildung und -förderung
• Frühkindliche Bildung und Übergang in die Grundschule
• Kinder- und Jugendbildung
• (Inter)kulturelle Bildung und Integration
• Politische Bildung/ Demokratiebildung
• Kooperation von Jugendhilfe/-arbeit, Kitas, Schulen
und außerschulischen Partnern bzw. Lernorten

• Finanzielle und ökonomische Bildung
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● Was macht uns aus?
Wir sind dem Landesprogramm Bildungsregionen und der Steuerungsgruppe 
unterstellt, wobei ersteres Struktur und politische Schlagkraft und zweites 
Lenkung und fachliches Knowhow aus dem Landkreis liefert. Wir können bei 
dem anspruchsvollen Thema Bildung, das unsere gemeinsame Verantwortung 
ist und kontinuierliche Anstrengung verdient, sowohl langzeitliche Prozesse 
unterstützen und gestalten als auch auf aktuelle Bedarfe schnell und flexibel 
eingehen. Wir verstehen uns als Teamplayer und Ziel all unseres Handelns sind 
die Menschen in der Bildungsregion. 
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Rollen und Aufgaben des Bildungsnetzes Breisgau-Hochschwarzwald

Beschlüsse der Steuergruppe operativ umsetzen
Mittel verwalten und akquirieren
Gremiensitzungen vor- und nachbereiten
Politische Entscheidungen vorbereiten

Ansprechbar für 
  alle Bildungsakteur-
  innen und Bildungsakteure 
  im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Öffentlichkeitsarbeit koordinieren
Landkreisweit tätig

In Netzwerken mitwirken und Strukturen aufbauen
Mit Verwaltung und Gremien kommunizieren
Kooperationsprojekte initiieren, planen, durchführen und evaluieren
Schnittstellen identifizieren und Verbindungsstellen aufbauen
Überblick über Bildungsangebote, Kooperationen und Agierende schaffen
Landkreisweiter, überregionaler und landesweiter Austausch
Zwischen Systemen und Professionen vermitteln
Ressort- und institutionenübergreifende Zusammenarbeit fördern

• Themen und Bedarfe identifizieren
• Datenbasierte, bedarfsorientierte Planung
• Konzepte entwickeln, planen und durchführen
• Landkreisweit und interkommunal agierende 

Anlaufstelle für Förderung von Bildungsprojekte

Bildungsnetz 
LKBRH



Stand: 12.2022

Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald
Bildungsnetz Breisgau-Hochschwarzwald

Berliner Allee 3
79114 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761 2187-2625
Telefax: 0761 2187-772320
E-Mail:  bildungsnetz@lkbh.de

www.lkbh.de/bildungsnetz


